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Das Historische Kolleg fördert im Bereich der historisch orientierten Wissenschaften Ge-
lehrte, die sich durch herausragende Leistungen in Forschung und Lehre ausgewiesen haben. 
Es vergibt zu diesem Zweck jährlich bis zu drei Forschungsstipendien und ein Förderstipen-
dium sowie alle drei Jahre den „Preis des Historischen Kollegs". 
Die Forschungsstipendien, deren Verleihung zugleich eine Auszeichnung für die bisherigen 
Leistungen darstellt, sollen den berufenen Wissenschaftlern während eines Kollegjahres die 
Möglichkeit bieten, frei von anderen Verpflichtungen eine größere Arbeit abzuschließen. 
Professor Dr. Marie-Luise Recker (Frankfurt a.M.) war - zusammen mit Prof. Dr. Helmut 
Altrichter (Erlangen), PD Dr. Andreas Rödder (Stuttgart) und Prof. Dr. Jürgen Trabant 
(Berlin) - Stipendiat des Historischen Kollegs im Kollegjahr 2001/02. Den Obliegenheiten 
der Stipendiaten gemäß hat Marie-Luise Recker aus ihrem Arbeitsbereich ein Kolloquium 
zum Thema „Parlamentarismus in Europa. Deutschland, England und Frankreich im 
Vergleich" vom 18. bis 20. April 2002 im Historischen Kolleg gehalten. Die Ergebnisse des 
Kolloquiums werden in diesem Band veröffentlicht. 
Das Historische Kolleg, früher vom Stiftungsfonds Deutsche Bank zur Förderung der Wis-
senschaft in Forschung und Lehre und vom Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft ge-
tragen, wird seit dem Kollegjahr 2000/2001 in seiner Grundausstattung vom Freistaat Bayern 
finanziert; seine Stipendien werden aus Mitteln des DaimlerChrysler Fonds, der Fritz Thys-
sen Stiftung, des Stifterverbandes und eines ihm verbundenen Förderunternehmens dotiert. 
Träger des Kollegs ist nunmehr die „Stiftung zur Förderung der Historischen Kommission 
bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften und des Historischen Kollegs". 
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